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Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 


9 2 Quartal 7 Mark 50 Pf. — l een für den Raum einer 
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nen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlef 
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en u. Poſen 20 Pf. 
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60 Pf., 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


2 Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


eitun 


Iten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 17. Juni 1887. 


Deut ſchland. 
Virchow's Gutachten. 

Von dem Leibarzt Sr. Kaiſerl. und Königl. Hoheit des Kron⸗ 
prinzen, Herrn Generalarzt Dr. Wegner, erhält die „Berl. Klin. 
Wochenſchr.“ zur Mittheilung den nachſtehenden Bericht des Herrn 
Geheimen Raths und Profeſſor Dr. Virchow über Fragmente einer 
Anſchwellung im Kehlkopf, die bei Sr. Kaiſerl. und Königl. Hoheit 
dem Kronprinzen mittelſt Zangenoperation durch Dr. Mackenzie ent⸗ 
nommen worden ſind. Der Bericht lautet folgendermaßen: 

Die beiden am geſtrigen Tage durch Herrn Generalarzt Dr. 
Wegner überbrachten Objecte boten ſchon bei der makroſkopiſchen 
Betrachtung den Anblick grobkörniger Papillargeſchwülſte dar. Ihre 
gewölbte Oberfläche hatte ein druſiges, bläulich weißes, leicht durch⸗ 
ſcheinendes, glänzendes Ausſehen, ſo weit ſie ſich in ihrem natür⸗ 
lichen Zuſtande befand; größere Abſchnitte freilich, welche der Ein⸗ 
wirkung von Catechu ausgeſetzt geweſen waren, zeigten eine matte, 
bräunliche, etwas bröckelige Beſchaffenheit. Die Schnittflächen waren 
etwas retrahirt und durch das Umbiegen der Randtheile verdeckt; 
ſie boten ein weiches, leicht faſeriges Gewebe dar, aus welchem 
einzelne längere und kürzere Fetzen hervorragten. 

Das größere der beiden Stücke beſaß eine Höhe von 3, einen 
Dickendurchmeſſer von 2,5 Millim.; das kleinere hatte ungefähr 
2 Millim. im Durchmeſſer. Indeß dürften dieſe Maſſen nicht 
genau den Verhältniſſen im Leben entſprechen, da durch die Re⸗ 
traction und die Einfaltung der Schnittflächen nach der Exſtirpation 
eine Verkleinerung derſelben eingetreten ſein dürfte. 

Die mikroſkopiſche Unterſuchung beſtätigte die bei der groben 
Betrachtung gewonnene Diagnoſe: E 

1) Die Oberfläche beſtand überall aus einer fehr ſtarken und 
dichten Decke von vielſchichtigem Plattenepithel. In vielen Zellen 
deſſelben zeigten ſich größere Gallertkörner. Hier und da lag ein 
Neſt concentriſch geſchichteter Zellen. Nach innen folgte eine 
gleichfalls mehrſchichtige Lage von cylindriſchen Zellen (ohne Cilien), 
welche direct auf dem Bindegewebe aufſaßen. 

2) Die Bindegewebeſchicht der Schleimhaut war an ihrer Ober⸗ 
fläche mit langen papillären Auswüchſen beſetzt, welche außer den 
Elementen des Bindegewebes größere Gefäßſchlingen enthielten. 
In jedes Korn der Oberfläche trat eine derartige Papille ein. 
Im Uebrigen zeigte die Schleimhaut kaum Veränderungen; ſelbſt 
Kern: und Zellwucherungen waren uur ſpärlich wahrzunehmen. 
Die Blutgefäße mäßig erweitert. 

Beide Schnitte haben in ausgiebiger Weiſe in die Schleimhaut 
und durch dieſelbe in die Submucoſa eingegriffen. Daher fand ſich 
außer Bindegewebe mit zahlreichen feinen elaſtiſchen Faſern eine große 
Zahl von kleinen Nervenftämmen (zu je 4 bis 6 Faſern) und deren 
Beräftelungen, ſowie von kleinen Arterien und Venen; an einigen 
Stellen ſah man auch haufenweiſe Läppchen von Schleimdrüſen. 

Obwohl dadurch bewieſen wird, daß der operative Eingriff tiefe, 
unterhalb der Schleimhaut gelegene Theile erreicht hat, ſo iſt doch 
trotz genaueſter Durchmuſterung dieſer tieferen Theile, insbeſondere 
an der Schnittfläche, keine einzige in nennenswerther Weiſe ver⸗ 
änderte Stelle aufgefunden worden. Alle weſentlichen Veränderungen 
gehören der Oberfläche an. Sie charakteriſtren das Uebel als eine 
mit papillären Auswüchſen (mißbräuchlich Papillome genannt) ver⸗ 
bundene Epithelwucherung: Pachydermia verrucosa. 

Irgend ein Hineinwuchern dieſer Epithelialgebilde in die Schleim⸗ 
haut konnte nicht entdeckt werden. f 

Der vorliegende Befund geht erheblich über den Befund vom 
21. v. Mid. voraus. In dem damaligen Object waren nur ſehr 
ſchwache, höchſtens annäherungsweiſe mit den jetzigen in Vergleich 
zu ſtellende irritative Veränderungen nachzuweiſen; allem Anſcheine 
nach gehörten fie nur der Peripherie des Krankheitsherdes an. 
Gegenwärtig iſt eine offenbar mehr centrale Stelle gefaßt worden. 
Obwohl dieſe Stelle eine ſehr ausgeprägte Erkrankung erlitten hat, 
ſo ergiebt doch die geſunde Beſchaffenheit der Gewebe an der 
Schnittfläche ein prognoſtiſch ſehr günſtiges Urtheil. 

Ob ein ſolches Urtheil in Bezug auf die geſammte Erkrankung 
berechtigt wäre, läßt ſich aus den beiden erftirpirten Stücken mit 
Sicherheit nicht erſehen. Jedenfalls iſt an denſelben nichts vor⸗ 
handen, was den Verdacht einer weiteren und ernſteren Erkrankung 
hervorzurufen geeignet wäre. 8 

Berlin, Pathologiſches Inſtitut, den 9. Juni 1887. 

(gez.) Prof. Dr. Rud. Virchow. 
KAP “ ů ů * “VëA.F w-; — 
Telegramme. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Potsdam, 16. Juni. Prinz Wilhelm ift heute Vormittag 11 Uhr 
15 Minuten per Wagen nach Spandau gefahren, um von dort die 
Reiſe nach England fortzuſetzen. 

Dresden, 16. Junl. Der König iſt um ½8 Uhr nach Leipzig 
abgereiſt, wo derſelbe übernachtet, und wird morgen früh von dort 
über Vliſſingen nach London abreiſen. 

München, 16. Juni. Kronprinz Rudolf von Oeſterreich iſt heute 
früh hier eingetroffen und von dem Prinzen Leopold und der Prin⸗ 
zeſſin Giſela, ſowie den Mitgliedern der öͤſterreichiſchen Geſandtſchaft 
empfangen worden. 

Paris, 16. Juni. Die Deputirtenkammer nahm im weiteren 
Verlaufe der Sitzung die Berathung über das Milttärgeſetz wieder 
auf. Der Gegenentwurf von Keller, welcher auf die Aufrechthaltung 
des Geſetzes von 1872 abzielt, wurde abgelehnt. Die Berathung 
wird am Sonnabend fortgeſetzt werden. 

London, 16. Juni. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Ferguſſon er: 
klärte, daß England in der mit der Türkei obgeſchloſſenen Convention 
keine pecuniären Verpflichtungen eingegangen fel. Der erſte Lord 
des Schatzes, Smith, theilte mit, Cardinal Howard habe in einem 
Schreiben an Lord Salisbury von dem Wunſche des Papſtes Kenntniß 
gegeben, einen Geſandten bei der Königin zu accreditiren, um an⸗ 
läßlich des Jubiläums die Königin zu beglückwünſchen. Lord Salis⸗ 
bury habe geantwortet, es werde der Königin Vergnügen gewähren, 
einen ſolchen Geſandten zu empfangen. Derſelbe werde in derſelben 
Weiſe empfangen werden, wie die Geſandten des Papſtes in anderen! 


Hauptſtädten, proteſtantiſchen oder katholiſchen, empfangen werden. 
Es bedürfe hierzu keiner Abänderung des engliſchen Geſetzes. 

London, 16. Juni. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Simla: 
Unter einem Theil der Garniſon Herat fand am 9. Juni eine 
Meuterei ſtatt, woran ſich etwa 500 Mann betheiligten. Bei der 
Unterdrückung kam es zu einem Kampfe, wobei 30 Mann der regie⸗ 
rungstreuen Truppen und 50 Rebellen getöbtet wurden. Die Re: 
bellen flüchteten, wurden verfolgt und faſt ſämmtlich gefangen ge: 
nommen. Der Anführer wurde nach Kabul geſandt. 

Berlin, 16. Juni. Marine. S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff 
„Nixe“, Commandant: Corvetten⸗Capitän v. Arnim, iſt am 16. Juni cr. 
FR a eingetroffen und beabſichtigt, am 23. Juni cr. die 

Trieſt, 16. Juni. Der Lloyddampfer „Espero“ iſt heute Vormittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

London, 16. Juni. Der Unions⸗Dampfer „Pretoria“ iſt geſtern auf 
der Heimreiſe von Capetown abgegangen. 

London, 16. Juni. Der Caſtle⸗Dampfer „Hawarden⸗Caſtle“ iſt 
geſtern auf der Heimreiſe in London angekommen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 17. Juni. 

© Vom obersohlesisohen Eisenmarkte. In der flauen Stimmung 
für Roheisen hat sich nichts geändert; es schweben Verhandlungen 
wegen neuer Abschlüsse mit einzelnen Hochofenwerken, welche wohl 
in nächster Woche perfect werden dürften. Inzwischen sind auf dem 
westlichen Roheisenmarkte ähnliche Preisrückgänge von Bedeutung 
eingetreten. Glücklicher Weise hat sich nicht nur in Oberschlesien, 
sondern auch in Rheinland-Westfalen der Walzeisenmarkt von dem 
Roheisenmarkte ganz unabhängig gemacht, sodass trotz der rückgehen- 
den Preisbewegung für das Roheisenmaterial für Walzeisen an einen 
Preisrückgang gar nicht gedacht wird. Die feste Preistendenz hat 
durch die in letzter Zeit lebhaft gepflogenen Verhandlungen wegen 
der Bildung einer Preis-Convention zwischen dem oberschlesischen, 
mitteldeutschen und rheinisch-westfälischen Industriebezirke neue Nah- 
rung gewonnen, denn nach den bisherigen Resultaten ist die Wahrschein- 
lichkeit eines baldigen erfolgreichen Abschlusses der Convention sehr 
nahe gerückt. Hoffentlich werden noch die letzten obwaltenden Fragen 
befriedigend gelöst, sodass bei der nächsten Versammlung sämmtlicher 
Interessenten in Essen die ungemein wichtige, für den ganzen deutschen 
Eisenmarkt segensreiche Einigung zustande kommt. Von dem Gross- 
handel ist die Production er oberschlesischen Werke pro 3. Quartal 
nahezu vollständig übernommen, denn es sind bereits über ½ Million 
Centner Walzeisen fest verschlossen und das Restquantum befindet sich 
unter Anstellung. In dem Eingange der Speeificationen hat sich mit 
der vorrückenden Saison naturgemäss eine kleine Abschwächung voll- 
zogen, indessen sind sämmtliche Werke noch befriedigend mit Arbeit 
besetzt, nur ist die Bedingung so langsichtiger Liefertermine, welche 
manchen Auftrag anderen Productionsstätten zuführte, nicht mehr ge- 
boten. Das Geschäft in Blechen ist ebenfalls zufriedenstellend, nament- 
lich für Feinbleche liegen namhafte Ordres zur Erledigung vor. 


* Oesterrelohische alpine Montan-Geselisohaft. In der vorgestern 
stattgehabten Generalversammlung, welche von 70 Actionairen mit 
85550 Actien und 3422 Stimmen besucht war, gelangte zunächst der 
Geschäftsbericht, aus welchem wir alles Wesentliche bereits mitgetheilt 
haben, zur Verlesung. Nach längerer, sich an diesen Bericht knüpfen- 
den Debatte, die irgend welche interessante Momente nicht zu Tage 
förderte, wurde dem Verwaltungsrath mit allen gegen 30 Stimmen das 
Absolutorium ertheilt und demnächst auch der Rest der Tagesordnung 
nach den Anträgen der Verwaltung erledigt. Mit Bezug auf die an- 
geregte Frage der Prioritäten-Convertirung bemerkte, nach der „B. B.- 
Ztg.“, der Vorsitzende, dass der gegenwärtige Zeitpunkt zur Durch- 
führung dieser Operation nicht geeignet erscheine. Die Sache sei aber 
für die Zukunft der Gesellschaft so wichtig, dass der Verwaltungsrath 
in dieser Operation sich einem Misserfolge nicht aussetzen dürfe. Es 
werde der Moment gewählt werden, wo sich der Gesellschaft das Ver- 
trauen wieder einmal zuwenden werde und er hoffe, dass dieser Zeit- 
punkt nicht mehr allzufern sein werde. 


* Deutsches Eisen in England. Die Handelskammer in Wolver- 
hampton stellt, der „V. Z.“ zufolge, in ihrem kürzlich herausgegebenen 
Bericht für das abgelaufene Geschäftsjahr fest, dass der ausländische 
Wettbewerb in Eisen und Eisenwaaren sich schärfer als zuvor bethätigt. 
Am meisten gefragt sind von den Manufacturisten die deutschen Eisen 
und Eisen waaren, dann folgt Belgien und Nordamerika und innerhalb 
gewisser Grenzen endlich Frankreich. 

* Grosse Russische Eisenbatnen. Wie wir bereits mittheilten, ist 
eine aus hervorragenden Moskauer Firmen gebildete Gesellschaft die 
Regierung um Verpachtung der Nikolaibahn auf 20 Jahre angegangen, 
Das Ministercomit& hat es, der „V. Z.“ zufolge, nun aber abgelehnt, 
auf die Einzelheiten des Projectes einzugehen, da der Vorschlag vor 
der endgiltigen Regelung der zwischen der Regierung und der Grossen 
Russischen Eisenbahngesellschaft schwebenden Angelegenheit über- 
haupt als verfrüht zu betrachten sei und in Folge 3 keine prin- 
eipielle Entscheidung in dieser Frage fallen könne. Der Verwaltungs- 
rath der Grossen Russischen Eisenbahngesellschaft hat seinerseits zu 
dem bekannten Beschlusse des Ministercomités vom 19./31. Mai d. J. 
noch nicht Stellung genommen, weil er davon noch nicht offciell in 
Kenntniss gesetzt ist. 


Ausweise, 

Paris, 16. Juni. [Bankausweis.)] Guthaben des Staats- 
schatzes 221 900 000 Fres., Zun. 12 700 000 Fres., Gesammt-Vorschüsse 
275 000 000 Fres., Abn. 2 900 000 Fres., Zins- und Discont-Erträgnisse 
12 338 000 Franes, Zun. 29 000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs 
zum Baarvorrath 88, 54. 

London, 16. Juni. [Bankaus weis.] Regierungs- Sicherheit 
15 540 000 Pfd. Sterl., Zun. 50 000 Pfd. Sterl., Procent-Verhältniss der 
Reserve zu den Passiven 48¼ gegen 47 in der Vorwoche. Clearing- 
rt 135 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 
mehr ill, 


Concurseröffnungen, 
Kaufmann Heinrich Montag in Heiligenstadt, 
Schlesien: Johannes Kusche zu Breslau, Termin 30, Juni, Ver- 
walter Carl Michalock. 


Eintra BABER im Handelsregister. 
Angemeldet: Georg Seidel zu Bunzlau. — Felix Franke zu Rybnik. 
— Zweigniederlassung von Blothner und Grafe zu Hamburg in Breslau 
errichtet, 
Gelöscht: C. Kühnel zu Saaran. 
Procura gelöscht: Theodor Dorendorff für die Actiengesellschafi 
Wilhelmshütte“ bei Sprottau. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 16. Juni, Nachm, 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nachtrag.) 
Türkenloose 33, 25. Credit mobilier 293, —. Spanier neue 67½. 
Banque ottomane 510. Credit foncier —. Egypter 378, —. Suez- 
Actien 2031. Banque de Paris 741. Banque d’escompte 470, —. 
Wechsel auf London 25, 19½. Foneier egyptien — 5%, priv. türk. 
Obligationen 362. Neue 30% Rente —. Panama-Actien 397. Ruhig. 
„„Yondon, 16. Juni, Nachm. [Schluss-Course, Gachirag) 

panier 673. 5%, priv. Egypter 978. 4% unif. Egypter . 30% 
arant. Egypter Neolt O bank 70% Baer. Aden 80¾. Canada 
acific 63. Silber —. Platzdiscont 1%. Fest. 

London, 16. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. Preussische Consols 
106. Consols 101 ½. Convert. Türken 14¾. 187ler Russen —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 96½. Italiener 98 /. 4% ungar. 
Goldrente 81½. 4% unific. Egypter 74. Garant. Egypter —. Öttoman- 
bank 10¼. Silber 44. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 16. Juni, Abends. [Effecten-Societät.] 
Schluss.) _Credit-.setien 2271,. Franzosen 182, Lombarden 70%. 

alizier —. 
bahn 103, 80. 80er Russen —,—. Mecklenburger 137, 40. Disconto- 
Commandit 199, 90. Türken —, —. Edison —, —. 4% russische, 
innere Anleihe —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 16. Juni, Nachm, 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 80, 725. Wiener 
Wechsel 160, 55. Reichsanleihe 106, 05. Oest. Silberrente 66, —. Oest. 
Papierrente 65, 20. 5% Papierrente 77, 50. 4% Goldr. 90, 60. 1860er 
Loose 114, 20. 1864er Loose 271, 50. Ung. 4% Goldrente 81, 30. Ung. 
Staatsloose 214, 10. Italiener 98, 10. 1880er Russen 83, 20. II. Orient- 
Anleihe 56, 30. III. Orient-Anleihe 57, 40. 4% Spanier 66, 90. 
Egypter 75, 70. Neue Türken 14, 60. Böhmische Westbahn 2245/,. Central- 
Pacific 113, 30. Franzosen 1815)... Galizier 165%. Gotthard - Bahn 


103, 90. Hess. Ludwigsbahn 96, 80. Lombarden 71½ . Lübeck-Büchener 


158, 30. Nordwestbahn 129¼. Credit-Actien 2273),. Darmstädter Bank 
138, 80. Mitteld. Creditbank 95, 60. Reichsbank 135, 90. Disconto- 
Commandit 199, 80. 5% serb. Rente 80, 30. Still. 


Neue Serben 84, —. Arader St.-Pr.-A. — Neue 5% Portu- 


iesische Anleihe 94, 90. Buenos-Ayres —, —. Oesterreich. Ungar. 


ank —. 4½¶ up⁰roc. Portugiesen —, —. 
Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 30. 
Privatdiscont 2½ 0%. 


Chinesische Anleihe 109, —. 


Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2268/1. Franzosen 1811/,.. 


Galizier 166. Lombarden 70%/,. Gotthardtbahn —, —. Egypter 75, 50. 
Disconto-Commandit —, —. 4% ung. Goldrente — Türken —, —, 
Hamburg, 16. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 106. Silberrente 65¼. Oesterr. Goldrente 90%,. Ungar. Gold- 
rente 81¼½. 1860er Loose 115. Italienische Rente 98%),. Credit- 
Actien 226%,. Franzosen 454½. Lombarden 177½. 
98¼. 1880er Russen 813),. 1883er Russen 107. 
II. Orient-Anleihe 54½. III. Orient-Anleihe 55½. 
Nordd. Bank 143%,. Commerzbank 122 ½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 137. Ostpreussische Südbahn 61¾½. Lübeck- 
Büchener 1578,. Gotthardbahn 103½. Leipziger Discontobank 101. 
Deutsche Bank 161¾. Berliner Handels 
Disconto-Commandit 199%/,. Disconto 2% 0%. Schwach. 
Unterelbe-Prioritäts- Actien 96 ½. 
Amsterdam, 16. Juni, Nachm. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. 64. 


1884er Russen 923... 


Oest, 


Silber-Rente Januar-Juli verzl. 647/, do. April-October verzl. 651/,. . 


Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 80%,. 5%, Russen von 


1877 99½. Russ. grosse Eisenbahnen 1167/,. do. I. Orientanleihe 54½. 


do. II. Orientanleihe 54½. Conv. Türken 14½. 3½% holländ. Anleihe 
87 Russische Zolleoupons 1,90%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien,, 

8. 
Wechsel 93, 50, Hamburger Wechsel —, —. 

Petersburg, 16. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 211%, 
Russ. II. Orientanleihe 997/;, do. III. Orientanl. 100%,, do. 6% Goldrente 
191½ do. 5% Bodencredit-Pfandbriefe 170½ do. Bank für auswärtigen 
Hande] 328, Petersburger Discontobank 792, Warschauer Disconto- 
bank 300, Petersburger internat. Bank 525. 

Newyork, 16. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94/6. Wechsel auf London 4, 84. Cable transfers 4, 85½, 
Wechsel auf Paris 5, 218. 4%, fund. Anl. 1877 129%. Erie-Bahn 33, 
Newyork-Centralbahn 112¼ . Chicago - North - Western- Bahn 121 ½. 
Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11¼. Baumwolle in 
New-Orleans 10½8. Raffnirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 68%. Rohes Petro- 
leum 57. Pipe line Certificats 62%/),. Mehl 3, 60. Rother Winter- 
weizen loco 92½, Weizen per Juni 913/,, per Juli 88½, per Septbr. 88. 
Mais (old mixed) 47½. Zucker (Fair raffining Muscovados) 47/6. 
Kaffee Rio 20. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 15, do. Fairbanks 7, 10. 
do. Rothe u. Brothers 7, 15. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 13. 


Hamburg, 16. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 185—190, Roggen loco ruhig, mecklen- 
burgischer loco 132,00 - 138,00, russischer loco still, 9 00 102,00 
Hafer matt. Gerste ruhig. Rüböl still, loco 48. Spiritus ruhiger, pr, 
Juni 28 Br., pr. Juli-August 28 Br., pr. Septbr.-Oetbr. 28¼ Br., pr. 
Nov.-Decbr. 27½ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz gering. Petroleum 
still, Standard white loco 6,10 Br., 6,00 Gd., pr. August-December 
6,40 Gd. — Wetter: Schön. 

Posen, 16. Juni. Spiritus loco ohne Fass 65, 50, pr. Juni 65, 00, 
pr. Juli 65, 00, pr. August 65, 50, pr. September 64, 00. Gekündigt 
— Liter. Fest. 

l 16. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 16. Juni, Vorm. 11 U. 50 Min. [Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Amerikaner 
stetig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: August-Septbr. 
5% Verkäuferpreis, September-October 5%, Käuferpreis, November- 
December 5½½ do., December-Januar 51/, Verkäuferpreis. 

Liverpool, 16. Juni, Nachmit Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats 
—. Upland good ordinary 5%, Upland low middling 57/, Upland 
middling 6, Orleans se ordinary 5%, Orleans low middling 57, 
Orleans middl. 6, Orleans middling fair 6%½16, Ceara fair 57¼, Ceara 
good fair 6, Pernam fair 515/,,, Pernam good fair 6¾16, Bahia fair —, 
Maceio fair 57/,, Maranham fair 57/9, Egyptian brown middl. 6%, 
Egyptian brown fair 7%,, Egyptian brown good fair 75/,, Egyptian white 
middl. 6, Egyptian white fair 6 7/16 Egyptian white good fair 65%, 
M. G. Broach good 5767 M. G. Broach fine 5%, Dhollerah fair 30%, 
Dhollerah good fair 43/5, Dhollerah good 4%j Dhollerah fine 5, 
Oomra fair 3%, Oomra good fair 4½, Oomra good 4%, Oomra 
fine 5 ¼½6 Seinde good fair 20½ Bengal good fair 27/,, Bengal good 3½ 
Bengal fine 315/,, Tinnevelly good fair 51/,,, Western good fair 
Western good 4%, Peru vough fair 65/,;,, Peru vough good fair 65/5, 
Peru vough good 69% Peru smouth fair 6% , Peru smouth good fair 6 ½ 6, 
Moderat. vough fair 65%, Moderat. rough good fair 69%, 
good 69/16. Tendenz: —. 

Wien, 16. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni-Juli 9, 17 Gd 
9, 22 Br., per Herbst 8, 25 Gd., 8, 30 Br. Roggen 
6, 70 Gd., 6, 75 Br., per Herbst 6, 58 Gd., 6, 63 f. Mais per Juni- 
Juli 5, 82 Gd., 5, 87 Br., per Jali-Augnst 5, 86 Gd., 5, 91 Br. Hafer 
per Juni-Juli 5, 76 Gd., 5, 81 Br., per Herbst 6, 04 Gd,, 6, 09 Br. 

Pest, 16. Juni, Vorm. 11 Uhr. [p 
flau, per Herbst 
5, 72 Br. 


oderat. vough 


90 Gd., 7, 92 Br. Hafer per Herbst 5, 70 Gd. 
Mais per Juni-Juli’5, 55 Gd,, 5,57 Br., per Juli-August 


Egypter 75, 60. 4% Ungar. Goldrente 81, 40. Gotthard-- . 


1877er Russen - 


Laurahütte 69½. 
Marienburg-Mlawka 471/,, - 


gesellschafts- Antheile 1561), . 


[Schluss-Course.] Oesterr. 


Marknoten 59, 20. Londoner Wechsel kurz —, —.. Wiener 


per Juni.-iJull 


roductenmarkt.] Weizen loco 


4 * 


5 
* 
> 


5, 6) Gd., 5, 62 Br. 


Kohlraps per August-September 121, 1285/3. — 
Wetter: Schön, a 5 a 1 in 
Paris, 16. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per Juni 26, 10, per Juli 25, 80, per Juli-August 25, 50, 
per Septbr.-Decbr. 24, 10. Roggen ruhig, per Juni 15, 50, per Septbr. 
December 14, 10. Mehl träge, per Juni 57, 10, per Juli 57, 10, per 
Juli-August 56, 75, per September-December 53, 75. Rüböl träge, 
er Juni 55, 75, per Juli 56, 00, per Juli-August 56, 25, per Septbr.- 
ecember 57, 50. Spiritus ruhig, per Juni 42, 50, per Juli 42, 50, 
u Juli-August 42, 25, per September-December 41, 00. — Wetter: 
Schön. 

Paris, 16.Juni, Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
er Juni 26, 25, per Juli 25, 80, per Juli-August 25, 50, per Septbr.: 
ecember 24, 25. Mehl 12 Marques fest, per Juni 57, 10, per Juli 

57, 10, per Juli-August 57, 10, per September-Decbr. 54, 00. Rüböl 
behauptet, per Juni 55, 75, per Juli 56, 00, per Juli-August 56, 50, per 
Septbr.-December 57, 75. Spiritus ruhig, per Juni 42, 50, per Juli 
42, 50, per Juli-August 42, 50, per September-December 41, 00. 

London, lt. Juni. An der Küste angeboten 4 Weizenladungen. 

— Wetter: Heiss. 

Londen, 16. Juni. 

verändert. 

Amsterdam, 16. Juni. Bancazinn 61/4 

Antwerpen, 16. Juni, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 

bericht.) Weizen niedriger. Roggen ruhig. Hafer flau. Gerste niedriger. 

Antwerpen, 16. Juni, Nachmitt. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 

markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15 bez. und 
Br., per Juni 147/; Br., pr. August 15% Br., pr. Septbr.-Deebr. 15¾ Br. 
— Weichend. 

Bremen, 16. Juni. Petroleum (Schlussbericht) niedriger. Standard 

white loco 6, 00 Br. 


Wollauction. Stimmung fest, Preise un- 


Marktberichte. 


Wollmärkte. Stettin, 16. Juni. Die Zufuhren ‚sind hinter den 
Erwartungen zuwiückgeblieben. Die Wäsche ist befriedigend ausge- 
fallen und beträgt der Preisaufschlag gegen das Vorjahr 12 bis 18 M., 


20 in einzelnen Fällen auch 20 M. Wegen zu hoher Forderungen ent- 


wickelte sich das Geschäft nur langsam. 

Stettin, 16. Juni. Der Markt war um 12 Uhr ziemlich geräumt, 
Preise etwas abgeschwächt; der Preisaufschlag betrug 15—20 M. 

Leipzig, 16. Juni. Die Zufuhren betrugen ca. 1000 Centner. Die 
Wäschen sind befriedigend ausgefallen und beträgt der Preisaufschlag 
15—25 M. Der Markt wurde schnell geräumt, g 

Warschau, 16. Juni. Die Zufahren betrugen bis gestern Abend 


33 468 Pud gegen 43892 Pud im vergangenen Jahre. Es ist bereits 
die Hälfte bei einem Preisaufschlag von 12—15 Thalern verkauft. Für 


hochfeine Wollen wurden 130— 152, für feine 102—120 Thlr. bezahlt; 
andere Sorten vernachlässigt. Auch heute andauernde Kauflust. Preise 
unverändert, fest. Feine Wollen gesucht. 


Berlin, 16. Juni. [Producten-Bericht.] Trotzdem die aus- 
wärtigen Berichte für Weizen auch heute wieder sehr unvortheilhaft 
Jauten, hat an unserem Markt für diesen Artikel doch eine gewisse 
Beruhigung Platz greifen können, die vereinzelt auch zu kleinen Preis- 
besserungen geführt hat. Namentlich war Juli-August-Lieferung fester. 
Gek.: 700 Tonnen. — Roggen blieb dagegen bei stillem Geschäft matt 
und hat sich eine Kleinigkeit gegen gestern verschlechtert. Der 


Courszettel der Berliner Börse vom 16. 


Effectirhandel weist keine Aenderung auf. Gek. 400 To. — Hafer 
loco war ruhig, Termine haben sich wenig verändert. — Roggenmehl 
hat gestrige Preise nur schwach behaupten können. Gek. 500 Sack, 
— Rüböl blieb matt und hat neuerdings eine Kleinigkeit billiger ver- 
kauft werden müssen. — Spiritus schwankte mehrfach, doch hat im 
Allgemeinen sich das Preisniveau nur wenig gegen gestern verändert, 
Gek. 10000 Liter, 

Weizen loco 174—193 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni-Juli 190½—191 Mark bez., Juli-August 177½.— 179 M. bez., Sep- 
tember-October 171½ —172—171/ Mark bez., October-November 172 ½ 
bis 172¼ M. bez., Novbr.-Decbr. 173 M. bez. — Roggen loco 123 —127 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juni, Juni-Juli und Juli- 
August 125%, —125½—125¾% M. bez., September-October 130%, —130½ 
bis 130 ¾ Mark bez., October-November 131½ —131½—131¼ Mark bez. 
— Mais loco 105—114 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juni-Juli 104 Mark, September-October 106 M., October-No- 
vember 107 Mark bez. — Gerste loco 105 bis 190 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität 83 — Hafer loco 94—132 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 107—113 Mark, mittel 
und gut schlesischer und böhmischer 108—113 M., feiner preussi- 
scher, schlesischer und böhmischer 116—125 M., pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburger 112 bis 115 Mark ab Bahn bez., Juni- 
Juli 95¼½ Mark bez., Juli-August 95¼ Mark bez., September-October 
1001, —101M. bez., October-November 103 Mark bez. — Erbsen, Koch- 
waare, 140 bis 200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 108 bis 125 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 26,00 
bis 23,50 M., Nr. O: 23,50-21,00 M., Roggenmehl Nr. O: 19,50 bis 
18,50 Mark, Nr. O und 1: 17,75 »bis 16,75 M. bez., Jani 17,55 bis 
17,60 M. bez., Juni-Juli 17,55—17,6U M. bez., Juli-August 17,55—17,60 
Mark bez., September-October 17,85 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 48,7 Mark, Juni 49,6 M., September-Oct. 
49,9—49,7—49,8 M. bez., October-November 50,0 Mark bez. 

Petroleum loco Septbr.-Octbr. 21,8 M., October-November 22,0 M., 
Novbr.-Decbr. 22,2 Mark. 

Spiritus loco ohne Fass 67,0 M. bez., Juni und Juni-Juli 67,3—67,5 
bis 66,5—67,2 Mark bez. Juli-August 67,5—67,7—66,7—67,2 M. bez., 
August-September 67,0—67,3—66,2—66,8 Mark bez., September-October 
66,0—65,5—65,8 Mark bez. . 

Kartoffelmehl loco 17,25 M., Juni und Juni-Juli 17,10 Mark, Sep- 
tember-October 17,50 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,20 M., Juni und Jani-Juli 17,00 M., 
Septbr.-Oct. 17,50 Mark. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 191 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 1251/, M. per 1000 Kilo, für Roggen- 
mehl auf 17,60 Mark pro 100 Kilo, für Spiritus auf 66,8 M. per 100 
Liter-Proc. 

Hamburg, 16. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juni 27% Br., 27½ Gd., per Juni-Juli 27¾ Br., 
27½ Gd., per Juli-August 27¾ Br., 27½ Gd., per August-Sopt. 28 Br., 
27% Gd., per Sept.-Octbr. 28 Br., 28 &d.,October-Nov. 27½ Br., 27¼ Gd. 
No vember-December 27% Br., 27¼ Gd., December- Januar 27½ Br., 
274, Gd. — Tendenz: Geschäftslos. 

# Breslau, 17. Juni. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war ziemlich fest, Zufuhren schwach und Preise un- 
verändert. 

Weizen fest, per 100 Kilogramm weisser 18,60—18,90—19,25 Mark, 
gelber 18,50—18,90—19,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 


- 


Roggen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,20—12,80—13,00 Mark 
feinste Sorte tiber Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qualitäten leichter verkäuflich, per 100 Kilogramm 
9,00—11,00 Mark, weisse 13,00—14,00 Mark. 

Hafer matt, per 100 Kilgramm 9,70—10,00—10,50 Mark. 

Mais begehrter, per 100 Kilogramm 10,50—10,80—11,00 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 13,50—14,50—15,50 Mk. 
Vietoria 14,00 —15,50— 16,50 Mark. 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00 M. 

Wicken in matter Haltung, per 100 Klgr. 10,50—11,00—11,50 Mk, 

Lupinen billiger erhältlich, per 100 Kilogr. gelbe 8,50—9,00 M. 
blaue 7,75—8,50 15 Kk. 

Oelsaaten ohne Angebot und gefragt. 

Schlaglein schwach angeboten. 

Rapskuchen ohne Aenderung, {per 50 Kilogr. 5, 806,00 Mark, 
fremde 5,40 —5,80 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00— 7,50 Mark. 

Mehl fest, per 100 Kilogramm Weizen fein 27,50—28,75 Mark, 
Roggen-Hausbacken 19,50—20,00 M., Roggen-Futtermehl 8,50—9,00 M., 
Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 24,00—28,00 Mark. 


Ratibor, 16. Juni. [Marktbericht von E. Lustig.] Auf dem 
heutigen Wochenmarkte wurden für Getreide theilweise erhöhte Preise 
gezahlt, besonders war Weizen gut begehrt. Zu notiren ist Weizen 
17,00 18,75 Mark, Roggen 13,00 13,20 Mark, Gerste 1000 12,00 M., 
Hafer 9,00 bis 9,80 Mark per 100 Kilogr. Netto. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 16., 17. Nachm. 2 U.] Abende 9 U. Morgens 7 U. 
Luftwärme (C.)) 19°,2 + 1395 -+ 1200 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,8 750,9 751,6 
Dunstdruck (mm) 9.3 n 7,4 6,5 
Dunstsättigung (pCt.). 56 | 64 63 
WINE ET ER W. 2 NW. 3. N 3. 
Weile . trübe. | bewölkt. bewölkt. 
Wärme der Oder (C. + 173 

Nachmittag wenig Regen. 
Breslau. Wasserstand. 
16. Juni. O.-P.4m 97 em. M.-P.4m S em. U.-P.— m 71 cm, 
17. Juni. O.-P.4m 90 em. M.-P. 4m 2cm. U.-P.— m 58 em. 


Besten, reinen 


Gebirgs- 
Himbeersaft 


offerirt 8740] 


Gustav Sperlich, 


Ohlauerstr. 17. 


Adreſſen 


ſämmtl. Rittergutsbeſ., Gutsbeſ. 
u. Pächter, welche in dem Hand⸗ 
buch für die Provinz Schleſien 
aufgeführt ſind, auf 8 
\ Papier für 7 Mk. 50 Pfg. zu 
haben in der Exped. Herrenſtr. 20. 


Jumi 1887. 


6 Silber und Banknoten, Zins- Cours Zins- Voursa Div.| Div.] Zins- Cours 
old, Silber um en 34 at. Term vom 16. | vom 16 2 [a2 Term von 15. | vomi6, — = 2 L — Term nn ve — 
5 Ungar. Paplerreute 5 M r 70,86 @ 70,56 bzG | breslau-Schw.-Freib, Lit. E. 1 % ½1 — — —— Petersbg. Discontob. 1 „ %% b 
S FI ir ee ro % 110140 80 110140 @ dto. dto. Lit. RK. 1 ZT 102,25 @ |Pomm. Hypott.-Bk..| 0 | 2 1 56,830 0 66,80 6 
2 Fres.- Stuck eee 16,165 be 16,155 ba 7 5 ur en 4 111 Ih 80.50 ba >. ba dto. 1 9 59 de 18766 14400 102,10 @ 102,25 @ 303. 5 62 8105 1 108.80 ebr@ Be 5 
r 20.358 Omas to. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . ı 81,80 bag 1,80 bag eslau-Warschauer ....... — — — — ?reuss. Bod.-Or.-Ac 2 % 105, 8,75 ba 
Seer e e 2036 be 088 d. d. Lit u hal 8050 ba@ | 80180 b e inden 4. 4 I 100 10220 B 109230 B | die. Wer % ai „ „ 59 0 250 B 
; Aa TUR gr Va FR to. AR 192,40 b. 102,50 B 0. . V.— 8 1 95 N 

Desterr. Sülb.-Coup. (einlösb. Berlin). 1160,25 160,25 Loose. Magdeb-Leipaiger Lit Ar. 4% 4 Wie @ ares s | ats. Mane e e 2 88 03700 05 

uns. Noten 100 K..... . ... . . 183,90 b © 182,95 bn m Bad. Präm.-Anleih: 186714 1 136.20 ba 135.30 bz dio. dio. Lit. B. 4 167 | — — 102.6 8 dto. Iminob.-Act.-B. 6 6 Y p. St. 430,0 6 | p.8t.431.00 B 

r eee +. 5 enen eee ee 41385 1 Niederschl. Märk. L 4 11417 1102,10.@ 10% @ |Reichsbank .......- 6,24 8,20 ½ % 1135,50 B 880 @ 

Deutsche Fonds Barloita 100 fe se 288 8 250 8 de. 440. fi. KU! 1% nn 101,99 Kuss. B. f. ausw. II. 84 fis 4% 7 b 1350 en 
. Barletta 100 Lire-Loose —! — 12090 @ 30,90 @ a Bar — 5 1 ER > ne Bank.. 51 2 
Thlr. Ato. dto. Obl. I. u. II. 4 17 — 102,90 8 Sächsische Ban Is %% ½ 112% bad 11480 @ 
t Term voursa ee dees 21 2 er u = 2 1 h — 103,75 8 Schles. Bankverein. 5 57½⁰ a 10720 B 107.90 E 
an! i a in 18 ie b — — ah 11% 180,80 — 1 ir 102,10 6 9 Weimarische Bank. 0 1 |6100@ 61% ba 

Deutsche Reichs- Anleihe 4 I essauer St.-Präm.-Anl. ... 32 ar 2 

Preuss, Oonsels . 4 zelt 106,00 B [16,00 B Einl. 10 Thlr.-Loose ...... —| — | 4999 be Y 110 — — ER Industrie-Gesellscharten. 
n 3½ J 1/10 99,75 B 99,30 bzB |Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3½ X; ½ 10,0 be B 8 1 7 1022 be 102 38 bzB (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem #1, Docembor 
to. Staats-Anleihe . . 4% 411110250 G 102.60 ba dte. dto. AL "er 102,00 De“ [102 4 1% 102,0 ͤhœ 10223 6 fſschliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
dto, Staats-Schuldsch. 3½ 1; 1/7 100, B 9,90 0 Hamburger 50 Thir.-Loose.|3 ja 1198,75 @ 85 4 17 WA, a rend ro 1885/86 und 1886,82) 

Berliner Stadt-Obligation../4 | vsch.|103,90 edz@ 103,90 @ Kurhessische 40 Thlr.-Loose| —| — 281,56 @ 292,50 ba at 5 on isi . 4½ 1 ½ 1105.50 @ 105.30 @ E pP 5 
dto. dto. dio. ½ 4117 1100,00 @ 10% & Lübecker 50 Thir.-Looue . 3½ ½ 189,00 ba 189,70 ba 4 0. er aa le Ia 11 ya 10240 8 10225 8 Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben 

Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 | 1,4 ½1 103,25 @ 103,25 @ Meining. Prämien-FPfandb. 4 ½ 122,75 ba 122,75 6 K 9 oa 625 Bahn 4 Ian 1710210 6 1 Berl. grosse Pferdeb. 11 11½ , ½ 274 ba 2750 da 

Landschaftl Centr.-Pfandb. 1 ½½ | — — 101,90 B dto. 7 FL-Loose ...... — — [2450 B 24,60 bB 22 8 2 Serie 11 1146 — KEN Berl. Bockbrauerei.| 3½ | — | 1, [125,00 ba [126,00 8 

ur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ ½1 ½% | 99,76 bz 99,75 ba Mailänder 10 Lire-Loose...|— | — | — — — — 8 9. che III. 80 2 6504 ja 95 103 78 6 102.5 6 Berl. Charl, Bau 8 } 11 116, b |110,5% baB 

?osensche neue Pfandbr...'4 ½½ 101,50 8 101,50 6 Oesterr. (Credit) von 1888. — [263,00 B 4,30 ba heinische von 58 u. #5 1 ½ 104,7 02. Bismarckhütte 6 % Jos 8 102.50 6 

TT! ᷣ J 

Ne e . Von —1 — 0 273, 8 B t.-Br. 0 ar 1 59.50 59, 
dto. dto. Lit. A. 1 | 1, 1 101,20 8 101.20 & Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs ½ 167,5 B 187,20 B Ausländische Eisenhahn-Prioritäts-Obligationen. do 1 Sri 3½% — 110 61,53 bad | 63,00 ba 

@osensche Rentenbriefe ... 4 ½½1 104,0 8 104,10 8 Preuss, St.-Pr.-AnL von 16663½ 8 154,40 B 154,40 G „bedeutet vom Staate garantirt. dto. Strassenbahn. 5 8½ | ı, 13% B 183,0 B 

@chlesische dto. 321, ½ 1010,70 B 105,60 B Baab-Gratzer ....ccneuruen. 4 1. 100 97,85 bad | 97,26 8 Gotthard I. a dto. Wagenbau-G.] 54a 4½ | 1 7,00 ba | 91,10 b 

amburger Rente von 8884 ½ J % | 99,30 @ 99,30 G Jauss. Präm.-Anl. von 1864.15 |1/, 1, 116225 B 150,00 B a st 5 1 % 8840 8 Deutsche Baugesell.| 11% 4 94 be@ | 3400 ba 

Sächsische Rente von 1876.|3 | vach| 91,00 ba 91,00 bz 14 1080 ze 1666.5 ½ % u. u 158 * 8 — . % 1% 102780 8 Daunen e 0 Hi 110 he 1160 65 

ie on ie N e g ne a 11 N 
Deutsche Hypotheken-Certiflcate. Ungarische Loose „= 21825 d fai be | Elisabeth Wesfbahn frei . 2% 1 , 80 bzB E | 1 I I 2 Isis ana 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Elsen 8 „Prioritäten Kaiser Ferdinand-Nordb. | 45 Yu] 95,75 8 Edison Compagnie. 6 11 116,00 ba@ 118.00 0 
eee e e e | RS —— 5 dae Wee ee See e e Haie 
j dto, dto. IV. rz. 140131/,) 2, ½% 20 bz 96,20 ba G Div.| Div.| Zins- Fur 0. old-Prioritüten #|$ 1! 110235 ri Br. 82 35 791, 
dto. dto. V. rz. 100 315 111% 91,50 B 91,40 @ 1885. 1886. Term vom 15. | vom 16. 1 J e 1 10 110 2 B N er he 3 „ 2 10 ul ig 728 — 

“eutsche Hypothek. IV.-VL|ö vach. 23 a er 3 Berlin- Dresden o Jo 1% 5680 B 500 G rn 1 8 2216 ee 1 1 % er ie ce el 7 2 Fi 12340 B 12% B 
== ne 1 1 161.70 8 0170 0 [Breslau Warschau 57 1 8 Mährlsch-Schlesische T. K. — 628 de Lauchhammer conv. 28 | —1½ 8, 10 bc | 80,10 @ 
— an 100 1 % % 1040 Ba 7010 Karienb. lars ka. 6 170 b le 8 Gert. Franz-Staatab. ale, 1 1% 1390.30 bad Laurahüfte ......... 15 „ | 2470 b | 7090 br 

, [5 | ih 110100 bu@ |16660 @ at d , 4 0 8 Nordd. Eiswerke ... 2% „ [W225 d | 61 bg 

er (Wolfsberg) rz. . 10slaıh| 4 % lee G 840 e ne A Oberschl. Eisb.-Bed.) O |0 | ıh | 4590 b | 45,25 bı@ 
Sininger Hypoth-Pfanab. 4 16 (0180 bse Oster. dba % a , e ae e e osten Nadel 4 8829 de Oelhelm. Petrol... 0 % „ 2% m |-—— 

Mrd. Gründer ere fbr 4%. ane ane % f 0 e 58 80 8 e. Tr f. Nene 6 8430 Bea Oppelner Cement : 4% |? | ıı % B 30 B 

Fomm.Hyp-Blanäb.i.r.1306 % ge g sog ee 2% 2% 1, 8800 b 70 b Reichenberg. Pardupitz “. 1 % 8300 @ Posener Sprit-A- G. 6a — I; [124.08 be@ 12% br@ 
IE ORT: 1117 4, Weimar-Gers ...... 2% 2% | Yı .| 88.00 b | 87,90 ba eichenberg, “8 1 ad. 50 — oe ech 18,0% a 14.78 B 
dio. to. II. u. IV. r. 110 * ji 17 108,70 @ 109,00 @ E hr 1 : 10 17 18850 a Schles. Gag. A-G. 7 % 1 68.50 B 2 
ie de. H % % = — u Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. äto. dig. (Gold.! % 90 8 dto. Kohlenwerk.| 0 |9 „ e K 60 @ 
dto. dto, I. z. 100% |1/, ½ [100,75 @ 100, 0 ba Börsenzinsen 40%, | Div.| Div.| Zins- Cours Ungar. Nordostbahn# . . . % ½ 10 79,10 G — er . 62 6% 11 == — n 

n 11.rz.11015 1% 145 8 114,25 8 Ausn. spec. angegeb.| 1888. 1886.| Term] vom I6. | vom 1d. | dto. II. Staats-Obligat.r.|5 10 a ey: dad dtd. Ar St.- Pr. 6 | 6% 11 128.00 @ 120.50 b 
. de. Fre tee en e G een d (aachen asel, 2, if. . 8 b. e a ee Ge v nun. %% B schöneb.öchlosebr..] & |— | A, [14150 be@ 0 @ 
440. gte. W. Ber fz. 154% lien lines B 10 8  jAachen-Mastricht..] zu. 176 | Alı | . r rod-Dombrowo*, . 4½ 1½ ½ 23,10 ba Tarnowitzer Bergb. 0 ¼ o | 2, 2850 b 29540 B 

to. and er. ra. Fi 11 a 45 Berlin-Dresdener... 3 14 du G 23,00 @ en nen rowo Sa ıh 1 au Divoli Act-Bierbr. | 8 — | 1, 113.0 540 15390 bu 
dto. 0. 2 12. 100 102 102,00 ebaB 102,00 bas Dortmund-Gronau. „ 2½% ½ 688% ma 8,75 da oskau-Jaros Iw Bun 1 488828 8 Forwärtahütte 0 4 1 ker. 

N n 17 11 Ih Fr 8 11220 — Eutin-Lüb. Lit. A. . 1 1 111 9970 be * 128 — zur EEE ‘ 10 1% — — 

1 101 * N Frankf. Güter-Eisnb. 6½ | 6 11 108,50 ba i „ Smolensk“. 1 Yan Jchl. -G. 200% 30 31% 1 1790 1790 B 
dto, eb. 12. 10014, 10 1 10280 B 19230 B Ludwgsb-Bxbehr.. 9 - ho 218125 5 1850 8 e user gg 4 10 0 10005 19 3chl. Feuerv.-G. 20%, Is} Yı | 1790 B 
"Hiypoth-Atien-Br.rz.12olah g, 11690 8 ee @ ale lade erde , % | Ma jan be 0 Wesch ien f deer, 1 fl pe Obligationen. _ | Bückzhlb. 

Kir e vol” ien S0 ae g  |jMainz-Ludwigshat..| 344 | 34, 11 | 9700 B 96,80 6 s ee een Oonnersmarekh. 60% 100 ½ ½ 10260 @ _ — 
410. dio. div.rz1ola |vach.lıa'so peu. [10050 ee e a eee to. dia. IV: gte... | tal 10200 ebeq Kramsta 50h ... 100 ja lee [101,50 6 
C e nee Gauranügta di bd 100 86 8 9 85 

* 100 Eng, ® ” schl.-Mr Ace . ö — —— 2 272 b 9 
ac e dc ea 100 Se |Niederwald-Bahn ..| 6% | 2% | Ah | 8500 d | 8550 ba | dio. die. VL dio. 4 2 TE 15 ich 3 8 15 6 
. dio. dto. dto.  |84a| vac 98,0 8 { 649 89 9 er Au 100, 10440 5 10250 8 Transkaukssischef um... 3 u, 6760 6 Schles. Zinkh. Dab 16 ½ % | = — 28 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 5, vsch.|103,80 @ 04,00 B n 7 1 7 Russische Südwestbahn*..|A | 1 64,30 da 
} 24 dto. dto. 2 100 File 117% 5 i 110,70 G 8 Gera 0 1 8,25 b | 27,16 ba Süditalien. (Meridionaur) .|3 01 1 57280 b Wechsel und D — 
dAto. dto, 11 äls he r 4. 101,40 @ Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. \ | — vom 15. | vom 16. 
Ausländische Fon * bedeutet vom Staate garantirt Bauk-Actien. Aunsterdam 100 F N 168,70 bz 
1 ful 0 ebaB 1109,00 BG IBöhm. Westb....... En 112% b | — — dt. 100 El. . . 2K 2% —— 88% be 
1 %u 1660 40 b. 480 b (Dux-Bodenbaeh....| m | 9° | , [13480 Be 880 b. Div.] Div] Zins- 7 U 7 7 Belg, Plätze 100 Fres. . .. % — 50,55 B 
11 % | 96,30240 ba 98,30 da. TI lisab.-Westb. ..... % 8% n % — —— 1888. 1886. Term vom 15. vom 16. Condon 1 L. StrL........- 8 20,355 ba 
1 2 990 d |Franz-Josephb... . l | 54 %% — — 5 Techener Discontob.; 7 U | 4, 127 bB 112 be dto. 1 K. Stil......... 3 1 — 20,238 de 
1 ½% cose ben 0 en [Galiz Carl-Ludw-B.| 8 8% „ | 8360 es |830B Sorten rode. oı 6, | 18 108 b 10828 ea [Paris J00 Fres. „ers |-- 80 70 ba 
11 7 „ — Gotthardbahn % 3½ 1 1308,69 107,40 G Berliner Kassenver.| 54, 4 11 112.50 @ 117,50 8 New- Tor . vista, — 419,00 ba 
ö ee n jPetersburger 100 S.B.... 3W.| 5 1i6d24’be 18440 ba 
100 % Da - 105.75 ben [Cronp.-Rudolfb. b. 2 [Un 11 74,50 bz 74,40 ba Bari Prod.. Han A %% „ | 8940 ba | 89,06 ba d Ato. d Be > : 7 da 1010 - 
14% 99.00 b | 94.60 bad e eo: | 6 | le rohe 300 ba | BreslauerDiscontb.| 5 | 5 1 01,20 ba | 91,00 b ate dio 100 F.. 4%! 6876 d 0 be 
1 j r h 7 = i . dto. Wechslerbk. 5% | 515 | ı/ı |100,20 B 10 T. 5 0 26 85 
106 in 101,70 bB 101% bs |Mosko-Brest........ . 11 | 62,60 bz 62,60 B ! 25 b (tal. Plätze 160 Lire......10 T.| 5 . — 60,58 
14% 9176 ba | 9150 be „ des raue Stantsb.| 6 % | al | pa Besgauer Credit. 7% „ | u Jans u 14886 va@ [Schweiz Plätze 100 Frea..i0 E 1 | — _ 45 
4½ 4 710 91,90 be * 0 b ]Oest. Nordwestb. . . 4 4 11 _— _— Deutsche Bank. |9 | 3 116225 vB 110209 b Warschau 100 8.- R. 8 T. s [18655 be [182,74 be 
101 2 20 be ba | 83,30 ae En Du 705 a 2253 bir 8 2225 2 dto. ‚Genossensch. 95 905 10 er B 17 — Reichsbank 300. — Lombard 400. 
1 97,69 B 97,50 b [Reichb.-Pard.... ...| 381 16 — 0. H 500% 1 * Privatdiscont 2300 
5 1% 915 ö Hear Tan ba mmand.!l | 10 | 3, 1200,50 b 200,00 da 60. 
11% | 91,90 ba | 9180 be (Russ, Staatsb........ s |y 1712800 8 [123,0 @ | Disconto-Command. 1% | a2 Too 5 1200 528 Vtinelewne. 
% baer de ba | 66,0 ben [Ost. adp fig)! , | al e |602U Be | Goch. Grunder.Bankl 0" | 0 1 866 B | 080 60 Re 
5 gt eu 1 
10% 51,15 ba 7,50 ba  |Westsicil. Eisenbahn 4 5 11 79,30 ebe B | 79,30 B ER ank 870 Hi 11 — B Arc wi I | Per Juni, | 
957 — 1 56,30 ba Wsch.-Wien (M. p. St.) 13¼½ — 290,75 ba 291,78 ba pziger Cr: 19 1 ½ 72,00 6 71,5 ba Ungar. 10% Goldrente- S1,30 bz Er 
4 9125 ba | 91,10 ba dto. Disconto.| 6½ | 51, | 4, |101,70 @ 101,10 s  |Russische Anl. 1880...| 8320425 be R _- 
4470 91,25 90 B Inländische Elsenbahn-Prloritäts-Obligatlonen. Luxemburger B 6% J 7% 1½ 17 bad 138,00 bz | dto. dto, 1884. 97.25497,30 bz — — 
1½% de e | 84.00 dc dch. Pepe Baur el a | 3% fl 82 
111 9 ze | Zins- vours Mitteldtsch.Creditb.| D n 140W0h4% de Si = — 
141% 89,75 B 4 5 2 b Term vom 16. vom 16. | Nationalb. F Dtschll 4 |? 1 70,20840R2) ba 22 
11 no 2555 * Wg 57½ 1/4 17 99.60 ba 90,40 U Niederlausitz. Bank. 5 ⁴ 4½: | ı ee 2 b 3 -—- 
1 1 | 150 4% % % (100 B 10140 & | Norddeutsche Bank. öo| 1 360, 
11 ½% | 81,10 ebeB | 81,40 ba ../44/g] Y4Y10]101,75 B (101,76 B dto. Grunder.-Bk.| 0 | 0 11 1 Wes be lern 25 bs 
a 82.00 B 81.60 ba 44 | — — — — Oberlausitzer Bank.] 6½ | 6% 1 183. 298d, f 0 


